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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Betzingen : TSV Sondelfingen 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV Betzingen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Klett / Keppler nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Sondelfingen im Match der Herren
Landesklasse Gr. 5 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Betzingen, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:29) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Klett und Salzer, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Rabe / Pfeiffer ihre Gegner Hirlinger / Mihalcea beim
eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Ndhlovu / Andrieu verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Klett / Keppler. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Doppel zwischen
Magnussen / Stegert und Salzer / Breutmann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Mathias Ndhlovu die Partie
gegen Peter Keppler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte anschließend Yannik Magnussen letztlich parat, um Tim Klett final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 14:12, 10:12, 11:9, 8:11, 2:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Christoph Rabe und Emerson Salzer am Tisch die Schläger kreuzten.
Kaum eine Chancen ließ Jörg Pfeiffer bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Janne
Hirlinger. Ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Pierre Andrieu seinem Gegner Dumitru Mihalcea beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Silas Stegert derweil gegen Andre Breutmann. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler in die Box. Mathias Ndhlovu hatte anschließend gegen Tim Klett hingegen
beim 8:11, 7:11, 9:11 wenig auszurichten. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Peter Keppler fand Yannik
Magnussen von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Christoph Rabe beim 2:3 gegen
Janne Hirlinger. Der neue Zwischenstand war 5:7. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Emerson Salzer musste Jörg Pfeiffer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Pierre Andrieu konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andre
Breutmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 3:0 gegen Dumitru Mihalcea fand Silas
Stegert von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Rabe / Pfeiffer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Klett / Keppler verloren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Betzingen am 20.11.2021 gegen die TG
Schwenningen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den TSV
Gomaringen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Betzingen

Doppel: Rabe / Pfeiffer 1:1, Ndhlovu / Andrieu 0:1, Magnussen / Stegert 0:1 
Einzel: M. Ndhlovu 1:1, Y. Magnussen 0:2, C. Rabe 0:2, J. Pfeiffer 1:1, P. Andrieu 2:0, S. Stegert 2:0 

 TSV Sondelfingen
Doppel: Klett / Keppler 2:0, Hirlinger / Mihalcea 0:1, Salzer / Breutmann 1:0 
Einzel: T. Klett 2:0, P. Keppler 1:1, J. Hirlinger 1:1, E. Salzer 2:0, A. Breutmann 0:2, D. Mihalcea 0:2


